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Deutſches Reich
Die Entſcheidung im Staats miniſterium

Die mit Spannung erwartete Sitzung des Staats
miniſteriums in welcher die Aktion gegen den Um
ſturz den Berathungsgegenſtand bilden ſollte hat am Freitag
nachmittag ſtattgefunden Ueber den Verlauf und das Er
gebniß der Sitzung erhalten wir von unſerem berliner

Korreſpondenten folgendes Telegramm

Berlin 13 Okt Der geſtrigen Sitzung des Staats
miniſteriums wohnten ſämmtliche Miniſter einſchließlich des
Grafen Caprivi und des Herrn von Boetticher bei Die
Sitzung dauerte von 2 bis 6 Uhr Dem Vernehmen nach ſoll
ſchließlich nach lebhaften Debatten eine allſeitige
Uebereinſtimmung bezügl des Vorgehens gegen die
Umſturzparteien erzielt worden ſein

Uns würde ein Ergebniß wie es in dieſer Meldung bezeichnet
wird durchaus nicht überraſchen Graf Eulenburg iſt ein
alter Ausnahmegeſetzminiſter und wird ſich wohl gegen eine
neue Auflage ſeiner Werke nicht ſträuben Und daß Graf
Caprivi nicht habe mitthun wollen iſt uns ſtets unwahrſchein
lich erſchienen Auch die im Staatsminiſterinm ſo raſch erzielte
allſeitige Uebereinſtimmung zeigt zur Genüge daß große

Differenzen nicht zu überwinden geweſen ſind

Nationalliberale Blindheit
Wohin die Nationalliberalen mit ihrem geradezu verwunder

lichen Eifer für eine Aktion gegen den Umſturz eigentlich
ſtenern verräth uns heute ganz unzweideutig die Nat Lib
Korr Dieſelbe meint man würde jetzt gar nicht nöthig
haben ſich wegen der Bekämpfung des Umſturzes ſo ſehr den
Kopf zu zerbrechen wenn man nicht in der Seſſion 1889/90
das Sozialiſtengeſetz hätte ablaufen laſſen Die damalige Ent
wickelung der Angelegenheit ſtellt nun die Nat Lib Korr
wie folgt dar

Bekanntlich war im Hinblick auf den naben Ablauf der wieder
holt verläugerten Geltungsfriſt des Sozialiſtengeſetzes ein weſentlich
anderer Entwurf vorgelegt worden der nicht mehr die unverän
derte Erneuerung des beſtehenden Geſetzes vorſchlug ſondern an
exkennenswerthe Milderungen Erweiterungen der Rechtsgaran
tien Veſeitigung oder Abſchwächung von Strafvorſchriften und
polizeilichen Befugniſſen enthielt Dafür ſollte aber die Giltigkeit
des Geſetzes nicht mehr auf wenige Jahre beſchränkt ſondern
dauernd feſtgeſtellt ſein Für den letzteren Vorſchlag war eine
anſehnliche Mehrheit der Konſervativen und Nationalliberalen
vorhanden bei der Abſtimmung in zweiter Leſung 166 gegen
111 Slimmen Jndeſſen wurden wenn man auf die in einer
kurzen Bewilligungsfriſt gelegene ſtarke Garantie gegen etwaige
Mißbräuche verzichten ſollte von nationalliberaler Seite noch
einige weitere Rechtsſicherheiten gewünſcht Zum kritiſchen Punkt
geſtaltete ſich namentlich die Aus weiſungsbefugniß wo
nach Perſonen von denen eine Gefährdung der öffentlichen
Sicherheit zu beſorgen iſt der Aufenthalt in beſtimmten Be

Ausweiſungen aus den großen Städten ihren Dre ganz ver
fehlt vielmehr die ſozialiſtiſche Wühlerei an Orte verpflanzt
hätten die bisher davon verſchont geblieben was nur zur För
derung der Sozialdemokratie beigetragen habe Was in einem
vorübergehenden Sondergeſetz zuläſſig ſei es nicht auch in einem
dauernden Geſetz Mit unbegreiflicher Zähigkeit hielten aber die
Regierung und die Konſervativen an dieſer Beſtimmung feſt
Die Regierung ließ es überhaupt an jedem ernſten Nachdruck
fehlen es war wenige Wochen vor dem Rücktritt des Fürſten
Bismarck der ſchon damals wohl die Zügel nicht mehr feſt in der

and haben mochte Jn den leitenden Kreiſen herrſchte volleZerahlerrit So fiel das Geſetz in der Geſammtabſtimmung

nachdem ſich die Konſervativen nach Ablehnung der Ausweiſungs
befugniß zur Oppoſition geſchlagen mit 169 gegen 98 Stimmen
der Nationalliberalen und der Reichspartei

Alſo nach dem früheren Sozialiſtengeſetz mit einigen Aende
rungen ſehnt man ſich auf nationalliberaler Seite zurück
und zwar nach einem nicht zeitlich begrenzten ſondern nach
einem fortdauernden Ausnahmezuſtande Und das bekennt man

anz ungenirt obgleich alle Welt doch weiß daß unter derHertſcheſt des früheren Geſetzes die Sozialdemokratie ſo ſehr

gedieh daß ſie aus einer Partei mit einer halben Million
Wähler zu einer Partei mit 11/ Millionen Wählern anwuchs
Und eine ſolche Chanuce den Sozialdemokraten nochmals zu bieten
das nennt man Bekämpfung des Umſturzes Man muß in
der That mit Blindheit geſchlagen ſein um das fertig zu
bringen

Kolonialrath
Der zur Begutachtung der ſüdweſt afrikaniſchen Ver

kehrs verhältniſſe niedergeſetzte Koloniglraths Aus
ſchuß welcher bekanntlich ſchon im Juli d Js zu einer Be
rathung zuſammengetreten war hielt am Donnerstag eine
weitere Sitzung ab und ſtellte den von Herrn Geh Oberpoſt
rath Krätke erſtatteten Bericht an den Kolonialrath feſt Es
werden darin eine Reihe von Maßregeln empfohlen welche
zur Verbeſſerung jener Verkehrsverhältniſſe dienen ſollen
Ueber die oſtafrikaniſche Eiſenbahnfrage wird der
Ausſchuß erſt in einer ſpäteren Sitzung berathen Auch zur
Prüfung der Frage in welcher Weiſe bei geſetzlicher
Regelung des Auswanderungsweſens auf die wün
ſchenswerthe Beſiedelung unſerer Schutz gebiete Rück
ſicht zu nehmen ſei hatte der Kolonialrath in ſeiner letzten
Tagung einen Ausſchuß gewählt Dieſer Ausſchuß hielt am
Donnerstag ebenfalls eine Sitzung ab in welcher Herr
Dr Scharlach aus Hamburg Vortrag erſtattete Seinem
Antrage entſprechend nahm der Ausſchuß dem Vernehmen nach
den Standpunkt ein daß die Ueberſiedelung deutſcher Reichs
angehöriger nach den Schutzgebieten anders zu behandeln ſeials die Auswanderung u Femven Ländern Jene Ueber
ſiedelung will der Ausſchuß in weiteſtem Umfange zugelaſſen
und nur den unumgänglich nothwendigen polizeilichen und ſon
ſtigen Beſchränkungen unterworfen ſehen

Aus der preußiſchen Landeskärche
Bezeichnend für die Wirkung welche das heute im Schwangezirken verſagt werden kann Gegen dieſe Beſtimmung

erhoben die Nationalliberalen den Einwand daß die

Nachdruck verboten

Pariſer Brief
Paris 10 Okt

Jn Sardou s Rabagas beklagt ſich der Fürſt von
Monaco daß er es ſeinen Unterthanen nie recht machen könne
Bleibe er zu Hauſe ſo ſage man er zeige ſich nicht genug
Fahre er aus ſo ſage man er arbeite nichts Gebe er viel
Geld aus ſo heiße es er verſchwende die Civilliſte gebe er
wenig aus ſo klage man daß er dem Handel nichts verdienen
laſſe Ungefähr ſo ergeht es auch dem Herrn Caſimir
Perier der nunmehr ſeit drei Monaten der ungekrönte
König Frankreichs iſt

CaſimirPerier beſitzt erzis Millionen und einen Gehalt
von zwölfmalhunderttauſend Francs Soll er nun dieſe reichen
Mittel benutzen um ſeine Würde mit königlichem Glanze zu
umgeben oder aus Achtung für republikaniſche Einfachheit ſich
Vit bürgerlicher Solidität begnügen und den Ueberſchuß ſeiner
Einkünfte in die Taſche ſtecken Grauſames Räthſel peinliche
Verlegenheit

Am letzten Sonntag litt der arme Mann ganz beſonders
unter ſeiner Perplexität Er ſollte am e Brhberdemen
das der pariſer Gemeinderath letztes Jahr durch das Aus
ſetzen eines underttanſendfrankenPreiſes egründet hat zum
er male amint ſeinerſGattin in offiziellem Pomp durch die

en und das VBonlogner Wäldchen auf den Rennplatz
von Lougchamps fahren Carnot hatte bei ſolchen Anlaſſen

Ha ſehr bemerkenswerthen Luxus entfaltet er war
e n gefahren d h vierſpännig mit Stangenreitern

un ivrée Für republikaniſche Verhältniſſe war das ſchon ſehr
viel Nordamerikaner Schweizer Andorraner und Sanmariner
fanden dieſe Schauſtellung geradezu monarchiſch und nur
einige ſüdamerikaniſche Republikaner ſagten ſich tout comme
chez nous gerade wie bei uns zu Hauſe

Sollte Caſimir Perier mehr thun als Carnot weil er
zwanzigmal reicher iſt als jener war Oder ſollte er zu
größerer Einfachheit zürlickkehren um dem pariſer Volke zu
zeigen wie unrecht die thun welche ihn als geWimen Orleaniſten
nd Freund Rothſchild s r er Präſident entchloß ſich r erſteren Er hat ſich einen neuen agen bauen
aſſen der für Laien wie jeder andere feine Wagen ausſieht

den aber die Eingeweihten einen Wagen en bat a u nennen
und beſonders bewundern Auf dem Schlage iſt das Wappen
und das Monogramm der Republik gemalt Er ließ nun vier
Pferde vor dieſen Wagen ſpannen deren ungewöhnliche

befindliche demonſtrative Chriſtenthum der vornehmen Geſeül

Carnot s Zeiten weit hinter ſich zurückließ Damit nicht genng
beſchloß er was Carnot nie gethan hatte einen Piqueur in ebenſo
auffallendem Koſtüm vorausreiten zu laſſen und hinten auf den
Wagen zwei Lakgien in gleich bunter Tracht zu ſetzen Damit
wäre der Pomp des Kaiſerreiches voll und ganz wieder
hergeſtellt geweſen Der Jigaro t der dieſe guten Abſichten
erfahren hatte machte ſich daher ein Vergnügen daraus ſchon
am Morgen des OktoberRennens ſeinen konſervativen Leſern
die ſich nach der guten alten Zeit der ſchönen Eugenie zurück
ſehnen mitzutheilen in welch fürſtlichem Gala Aufzug der
Präſident und ſeine Gattin nach Longchamps fahren werden
Aber dieſe vorzeitige Genugthuung machte Caſimir und ſeine
nächſte Umgebung ſtutzig Was werden die alten waſchechten
Republikaner ſagen wenn die Neurepublikaner mit monarchiſcher
Vergangenheit eine ſo unverhohlene Freude über den kaiſerlichen
Luxus des Präſidenten der Republik bezengen Man konute
freilich geltend machen daß der einfache ſchwarze Gehrock ohne
S und der weit ausgeſchnittene umgeſchlagene
Snre7 ragen des Präſidenten nicht entfernt an monarchiſche

ewohnheit erinnern werden daß ferner die faſt ganz ſchwarze
Toilette der Frau Präſidentin nicht nur hinter den Mode
thorheiten der Eugenie ſondern ſogar hinter den oft ziemlich
auffallenden Roben der Frau Carnot zurückbleibe Aber die
Furcht den Anſchein zu erwecken als ob man das Geſpann
Napoleon s des Dritten ſklaviſch nachgeahmt hätte überwog
und daher befahl Caſimir in letzter Stunde ſowohl den Vor
reiter als die Lakaien ſammt ihren ſchönen neuen Livreen zu
Hauſe zu laſſen

Es ging aber auch hier wie in der Komödie Sardou s
Der Präſident hat es niemandem recht gemacht Den
Sozialiſten hat das präſidentielle Geſpann trotzdem die
ſchlimmſten Erinnerungen des Kaiſerreiches wachgerufen und
die Vertreter des Highlife beklagen die Halbheit des Verfahrens re hat Caſimir Perier ſo viel erreicht daß
auf ſeinem Wege keine unliebſamen Demonſtrationen vorkamen
wie ſie Carnot zweimal bei ſolchen Ausfahrten widerfuhren
Es erſchollen zwar auch keine Vivatrufe man begnügte ſich
damit das voxüberfahrende Staatsoberhaupt durch Hut
abnehmen zu grüßen was dieſes mit größter Aufmerkſamkeit
erwiderte it dem S orte korrekter tut be
zeichnen die offiziöſen Blätter die Stimmung des Publikums
gegenüber dem Präſidenten ſeinen brillanten Livreebedienten
und ſeinen ſchönen Kutſchenpferden

Was Frau Caſimir Perier betrifft ſo ſcheint ſie nicht ſo r
zum ren veranlagt zu ſein wie Frau Carnot Jhr
nicht unſchönes aber auffallend langgezogenes Geſicht mit
etwas harten Zügen nimmt nicht unmittelbar ein Jhr

ſchaftskreiſe und die Antheilnahme des geiſtlichen Amtes an
demſelben auf die Beurtheilung weiter kirchlicher Kreiſe übt
iſt ein Vorgang welcher durch die poſitive kirchliche Preſſe be
kannt geworden iſt Dieſelbe meldete daß der General
Superintendent von Berlin Faber in der Wohnung
einer berliner vornehmen Dame einen von ihr in Gemeinſchaft
mit anderen der hieſigen zum beſonderen Gedächtniß der
Kaiſerin Anguſta erbauten Gnadenkirche gewidmeten Teppich
geweiht habe Man darf nun mit Befriedigung davon
Akt nehmen daß der General Superintendent dieſe Form der
Meldung als eine Albernheit bezeichnet und ſomit den kirch
lichen Charakter ſeiner Theilnahme bei dem fraglichen Akte
beſtritten hat Damit iſt der größte Anſtoß den die Meldung
in kirchlichen Kreiſen erregt hatte beſeitigt eng bleibt
aber immerhin daß doch nur die kirchliche Eigenſchaft des
General Superintendenten ſeine Zuziehung bei einer Feier hat
veranlaſſen können von welcher jedes Mißverſtändniß als ob
die Kirche und das kirchliche Amt dabei irgend etwas zu thun
haben könnten hätte ausgeſchloſſen bleiben ſollen as iſt
nicht in genügendem Maße geſchehen Schon die Berathung
der neuen Agende mit ihren Formularen für die Einweihung
neuer Kirchen und die Weihe der Geräthe derſelben in den
Provinzialſynoden hat gezeigt in welcher Weiſe die Gefahr
beſteht daß auch in der evangeliſchen Kirche nach katholiſchem
Muſter an eine in ganz anderem Sinne gemeinte Weihe von
kirchlichen Gegenſtänden ſich die Vorſtellung von der Ueber
tragung einer beſonderen Heiligkeit auf dieſelben anknüpft
Der Probſt Freiherr v d Goltz verwahrte ausdrücklich die
Agende gegen ſolche Vorſtellungen Veſſer wäre es freilich
die kirchlichen Handlungen ſo zu geſtalten daß ſolche falſchen
Vorſtellungen erſt gar nicht auffkommen können und daß
das geiſtliche Amt durch ſeine Zurückhaltung jeden Verdacht
von ſich fern hält als ob es dieſelben nähren könnte oder
gar wollte

Verſchiedene Mittheilungen
Durch die Preſſe ſind in den letzten Wochen zwei getrennte

Mittheilungen gegangen deren eine ſich mit dem Werthe des
Fahrrades für den militäriſchen Nachrichtendtenſt
beſchäftigte während die andere eine erſtmalige Forderung im
nächſtjährigen Etat für zu errichtende Meldereiterabthei
lun gen in Ausſicht ſtellte Wie den berliner N von wohl
unterrichteter Selte mitgetheilt wird ergänzt ſich die eine Nach
richt durch die andere Man hat nämlich im Oſten in der That
die Erfahrung gemacht und die letzten Manöver haben ſie be
ſtätigt daß dort wo die Wege nicht in einem engmaſchigen Netze
das Gelände überſpanuen und die Verbindungswege nicht in
guter Verfaſſung ſich befinden das Fahrrad nur zu oft verſagte
Deshalb werden auch gerade für das 1 und 17 Armeecorps in
erſter Linie die Meldereiterabtheilungen gefordert Jm Weſtenliegen die Verhältniſſe günſtiger was Zahl und Beſchaffenheit der
Wege anlangt Dennoch hat man ſich entſchloſſen auch für das
16 Armeecorps eine ſolche Meldexeiterabtheilung zu fordern
Daß man ſich bei den geplanten Forderungen auf das geringſte
Maß beſchränkt hat zeigt ſchon der Umſtand daß nur die Grenz
corps und von dieſen im Weſten nur das eine in Metz ſolche
Abtheilungen erhalten ſollen Es handelt ſich hierbei übrigens
nur um die Bewilligung der zum Dienſte nölhigen 324 Pferde

zwar reich mit Jais beſticktes ſchwarzes Sammetkleid und
ihr ſchwarzer Hut deren Schwarz nur durch eine weiße

alsſchleife gemildert war wurde von einigen als eine
lrt Hoftrauer für den Tod Carnot s ausgegeben von

den Böswilligen dagegen auf das Ableben des Grafen von
Paris bezogen Jedenfalls ſtach das düſtere Koſtüm der Präſi
dentin von den meiſt in leuchtendem Violett oder Roſg ge
haltenen Roben der anderen Damen der großen Welt ab
Wegen des Todes deſſen den ſeine Getreuen den König
Philipp den Siebenten nannten war übrigens die wahre
Ariſtokratie nur ſpärlich vertreten obſchon das Wetter wie
gemacht war um alle Toikettenkünſte ſpielen zu laſſen Es
war noch zu verwundern daß wenigſtens einige der beſten
Namen wie Montesquieu Lugnes Decazes Maſſa Sainte
Aldegonde Sermaiſons Murat SalignacFénelon überhaupt
vertreten waren

Am gleichen Tage wo in Longchamps Herr und Fran Caſimir
ſich den kritiſchen Blicken des TontParis ausſetzten war im
Südoſten Frankreichs ein anſcheinend geringfügiges Ereigniß
vor ſich gegangen das möglicherweiſe große Folgen habenkann und das Caſimir Perier eimgermaßen getröſtet haben

dürfte für die Untrene ſeiner Wähler von Nogent die ihn
einen radikalen Maire als Nachfolger auf ſeinem Deputirten
ſitze gegeben haben Der ehemalige Miniſter des Jnnern
Waldeck Rouſſeau der vor fünf Jahren die Kammer
verlaſſen hat da ſein Wahlkreis in Rennes von den Boulan
iſten erobert worden war hat ſich in SaintEtienne zum

Senator des Loire Departements wählen laſſen Waldeck
Ronſſean iſt der einzige Miniſter des Jnnern der etwas auf
ſozialpolitiſchem Gebiete geleiſtet hat und zwar durch ſein
Geſetz über die Arbeitergenoſſenſchaften Seither hat er ſich
zum geſuchteſten Advokaten in Paris rig wagen und gilt
als einer der erſten Redner Frankreichs Es iſt kein Geheim
niß daß Caſimir Perier und mit ihm alle gemäßigten und
ralliirten Republikaner in ihm den Regierungsmann nach
ihrem Herzen ſehen während der brave Dupuh trotz des
berühmten Wortes Messieurs la séance continue ihiten
nur als Nothbehelf gut genug iſt weil er als Redner mehr
Temperament und Kordiglität als ſtaatsmänniſche Ueberlegeu
heit und Geiſtesgegenwart beſitzt Vielleicht ſtrauchelt Dupuy
ſchon über eine der zahlreichen Jnkerpetlationen mit deuen die

interſeſfion wie üblich eröffnet werden wird und alsdaun
werden wir aller Wahrſcheinlichkeit nach ein Miniſterium
Waldeck Rouſſean bekommen das die beſten Traditionen
Gambetta s und Jules Ferry s zu erneuern ſuchen wird

Dr Felix Vogt



und berührt viele andere wichtige Punkte

Die in Betracht kommenden Mannſchaften 26 Unteroffiziere und
Gemeine unter Einhaltung der am 3 Auguſt 1893

ſetzten Prä ärke auf die für die Jnfanterie bewilligtere in Anrechnung gebracht werden

Nach einem im Eiſenbahnverordnungsblatt vom 2 Oktober
deröffentlichten Erlaſſe hat der Eifenbabn miniſter mit dem

t eine Vereinbarung getroffen wonach künftig
aus dienſtlichen Gründen vorläufig 60 Aſſiſtentenſtellen des
Stationsdienſles alljährlich mit Civilſupernumeraren beſetzt werden

nen jedoch den Militäranwärtern eine gleiche Anzahl von
ſſiſtentenſtellen des Abfertigungsdienſtes welche ſonſt den Civil

anwärtern zufallen würden als Erſatz mehr zugewieſen werden
jollen Von den in den Statlonsdienſt überzuführenden Civil
ſupernnmeraren wird u a verlangt daß ſie die Prüfung zum
Büterexpedienten beſtanden und ihrer Militärpflicht als Einjährig

reiwillige genügt haben und zwar ſind wie es wörtlich in dem
laſſe heißt unter ſonſt gleichen Verhältniſſen vorzugsweiſe

lche Beamten zu berückſichtigen welche die Befähigung zumeſerveoffizier beſitzen Dieſe Bevorzugung der Reſerve Oſfie ere

wird gewiß vielfach unliebſam vermerkt werden

Jm Kreiſe Neiſſe wird von einem Bauunternehmer
zus Breslau eine Bahn von Groß Kunzendorf nach Deutſch
Weite gebaut Dem Banunternehmer iſt zur Ferligſtellung ſeiner
Bahn ein Kommando von 125 Mann vom Eiſenbahn
Regiment in Berlin zur Verfügung geſtellt worden Dieſe
Mannſchaften ſind ſeit dem 15 September in DeutſchWette und
Winsdorf Kreis Neiſſe einquartiert und zwar ohne Verpflegung
Bemeine erhalten nur das Servis Das Eiſenbahn Regiment
ſieht die Arbeiten der Bahn als eine Uebung ſeines Perſonals
an Dagegen läßt ſich am Ende nichts einwenden Aber das
Einquartiernngsgefetz iſt auf ſolche Fälle nicht zugeſchnitten bei
denen Privatunternehmer zugleich von der militäriſchen Dislocirung
tinen Vortheil haben Jn ſolchen Fällen müßte der Privatunter
agehmer auch angehalten werden für das Unterkommen der
Denn a ften gegen vollſtändige Entſchädigung auf
zukommen

Die erſte Veranlagung der Vermögensſtener
Das Ergänzungsſteuergefetz vom 14 Jnli 1893 welches

zum erſten mal bei der Veranlagung für das Etats
jahr 1 April 1895 bis 31 März 1896 in Anwendung kommt
hat für das allgemeine Leben dieſelbe einſchneidende Bedentung
wie das Einkommenſtenergeſetz vom 24 Juni 1891 mit dem es
auch in vielen Punkten zuſammenhängt Durch das Einkommen
fteuergeſetz wurde eine gerechtere Beſteuerung des Einkommens
eingeführt durch das Ergänzungsſteuergeſetz ſoll das Vermögen
getroffen werden Es tritt dadurch an jeden Staalsbürger die
Aufforderung heran ſein Vermögen feſtzuſtellen und zu prüfen
inwieſern er von der Ergänzungsſtener getroffen werden kann
Entgegen dem Verfahren bei der Einkommenſteuer kann er nicht
verpflichtet werden dem Fiskus genaue Angaben über ſein Ver
mögen zu machen er hat indeß ein Recht dazu und die Ausübung
dieſes Rechtes kann ſür ihn doch häufig von großer Bedeutung
fein namentlich da wo er ſich gegen eine Ueberſchätzung ſeines
Vermögens und deshalb zu hohe Beſtenerung zu wahren und zu
wehren hat Die Kenntniß der einſchlägigen Beſtimmungen
dürfte deshalb unumgänglich nöthkg ſein Die Handhabe ſich zu
belehren bietet die bereits in 3 Auflage erſchienene Schrift
Soll ich einc Vexrmögensanzeige abgeben von H Geyer

Gannover und Leipzig Hahn ſche Buchhandlung Jn durchaus
klarer und durchſichtiger Weiſe beantwortet die Broſchüre alle
einſchlägigen Fragen Wer hat die Ergänzungsſtener zu zahlen
Wie viel beträgt ſie Welches Vermögen iſt von der Ergänzungs
ſteuer frei Wie iſt der Werth des Vermögens zu berechnen

Frei von der
Ergänzungsſteuer iſt wie hier bemerkt werden mag das
Vermögen bis zu 6000 M Die Mindeſiſtener bis zu 8000 M
beträgt dann 3 M und ſteigt bei je 2000 M mehr um
1 M bis 28,000 M Von da an ſind je zwei Mark für
je angefangene 4000 M mehr zu zahlen Je größer das
Vermögen wird deſto mehr vergrößern ſich auch die
Vermögensabtheile die für den weiteren Zuſchlag in Be
tracht kommen So muß beiſpielsweiſe von 70,000 M an für
jede weiter angefangenen 10,000 M 5 M bezahlt werden
Von Wichtigkeit iſt daß die in Lebensverſicherungs Geſellſchaften
Eingekanften zwei Drittel des Betrages der eingezahlten Prämien
alſo etwa die Summe welche ſie beim Rückkauf erhalten würden
als Vermögen zu betrachten haben Während man wie ſchon
bemerkt zu einer Angabe ſeiner Vermögensverhältniſſe nicht ver
pflichtet iſt wird eine falſche oder un vollſtändige Angabe aber be

ſraft Die Frage ob es ſich empftehlt die Vermögensanzeige
abzugeben oder die Schätzung an ſich herantreten zu laſfen iſt
alſo eine durchaus berechtigte Gegen die Selbſtveranlagung bei
verwickelten Vermögensangelegenheiten ſpricht daß bei den ſehr
verzwickten Vorſchriften der Veraniagungs Beſtimmungen ſich die
Möglichkeit unabſichtlich gegen ſie zu verſtoßen und
dadurch in Ungelegenheiten zu kommen ergiebt Für die
Selbſtveranlagung wenigſtens bei klar liegenden Verhältniſſen
ſpricht der Umſtand daß der Jnhalt der Angaben bezüglich der
Einkommenſteuer bereits einen Anhalt für die Kontrolle inſofern
giebt als zur Ermittelung des Vermögens beiſpielsweiſe nur die
Kapitaliſirung der Zinſen nöthig iſt Es iſt daher im allgemeinen
nicht richtig wenn man glaubt durch Zurückhaltung der Be
ſteuerung entgehen zu können zumal die VBeſtenerung wenn ſie
unterlaſſen oder zu niedrig war für drei Jahre zurück richtig ge
ſtellt werden kann Da die Ergänzungsſteuer ſehr gering iſt und
man durch Einreichung einer Vermögensanzeige und Klarſtellung
der Verhältniſſe allen Weiterungen am bequemſten aus dem Wege
geht ſo iſt wohl in Erwägung zu ziehen ob ſich nicht die frei
willige Abgabe der Vermögensanzeige empfiehlt Jedenfalls kann
jedem der Rath gegehen werden ſich bei der nächſten Veran
lagung ein Formular zur Vermögensanzeige geben zu laſſen und
es nach ſeinem Jnhalte auszufüllen ſchon um zu prüfen ob ſeine
Veranlagung zur Ergänzungsſteuer zutreffend iſt Ob er es
nachher der zuſtändigen Behörde einreichen will muß ſchließlich
wie der Verfaſſer meint jedem überlaſſen werden

w

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Leipzig 12 Hkt Der außerordentliche Profeſſor DrOswal Ku el e der einen Ruf nach Würzbur hat
ſoll dort r des noch Leipzig berufenen Profeffors der
Philoſophie und Aeſthetik Volkelt werden Aus geſundbeinichen
Gründen erbat ſeine Entlaſſung aus dem akademiſchen Lehrlörper
der außerordentliche Profeſſor für Phyſik Dr Walther
König der ſeit einiger Zeit bereits beurlaubt war Der
Privatdozent bei der mediziniſchen Fakultät Dr Sſchmorl
wurde als Proſektor an das ſtädtiſche Krankenhaus nach

beruſen und wird dieſen Rufe höchſt wahrſcheinlich
olge leiſten

t be 12 Okt Die an der hieſigen Univerſität neu
e

Götz in München übertragen
e

Gerlchtsverhandlungen
Halle 11 Olt IStrafkammer Urkundenfälſchunund ver ſuchter Betrug Betrug und e

für für Geographie wurde dem Privatdozenten

ung Diebſtahl Der Hand arbeiter Karl Werner aus
otha war der Urkundenfälſchung und des verſuchten

Betrugs augeklagt Der Sohn deſſelben gleichfalls Karl
Werner genannt wurde am 25 Febr 1893 nach abgedienter
Militärzeit zur Reſerve entlaſſen Auf dem Wege in die

eimath erkrankte er an Unterleibstyphus Die Urſache dieſer
rankheit wurde als noch in die Militärzeit des Karl Werner jun

fallend angeſehen Der Angeklagte wandte ſich deshalb im
Dezember 1893 an das Kriegsminiſterium und bat um Unter
ſtützung wegen der ihm durch die Krankheit ſeines Sohnes ent
ſtandenen Koſten Jm Verwaltungswege gelangte das Geſuch an
die zu ſeiner Prüfung zuſtändige Behörde das Bezirkskommando
zu Sangerhauſen Lehteres forderte von der Gemeindebehörde
zu Rotha die Einſendung der Rechnungen die der Angeklagte zu
Folge der Krankheit ſeines Sohnes erhalten hatte Es wurde
dabei verlangt daß der Apothekerrechnung die Rezepte beigefügt
werden ſollten Die Rechnungen darunter die des Apothekers
Herrmann aus Wippra vom 10 Jan 1894 für Karl Werner zu
Rotha wurden eingeſandt dagegen keine Rezepte weil der An
eklagte dem ihn danach fragenden Gemeindevorſteher Kieſer ge
agt hatte er habe keine erhalten Die Rechnung Herrmanwm s

wie ſie eingeſandt wurde lautete auf 15,30 M Das Bezirks
kommando ſandte infolgedeſſen die Rechnung an den Apotheker
Herrmann mit dem Erſuchen die einzelnen Poſten die in ihr
zuſammengefaßt waren zu ſpecifiziren Hierbei ſtellte ſich nun
herans daß die Rechnung gefälſcht worden war Herrmann hatte
nicht 15,30 ſondern nur 5,30 M zu fordern und auch nurüber dieſen Betrag die Rechnung ausgeſtellt Die Rechnung
hatte ſeine Tochter geſchrieben Die Fälſchung hat der Angeklagte
vorgenomwmen um ſich dadurch einen Vermögensvortheil zu ver
ſchaffen Die Rechnung iſt im Wege des chemiſch photographiſchen
Verfahrens unterſucht worden und hierbei hat ſich herausgeſtellt
daß die 1 zwar in der Art der Tinte mit der der übrigen
Schriftzeichen der Rechnung übereinſtimmte aber Unterſchiede in
der Erſcheinung der 1 und der übrigen Schriftzeichen zu bemerken
waren Dieſe Unterſchiede beruhten darin daß die Tinte mit
welcher die 1 geſchrieben iſt dünner aufgektragen oder daß ſie in
verdünntem Zuſtande z B mit Waſſer verſeßt benutzt worden
iſt Die Staatsanwaltſchaft beantragte 6 Monate Gefängniß der
Gerichtshof erkannte aber nur auf 2 Monate Gefängniß Der
Maler Karl Schultze von hier ein wegen Diebſtahls Ur
kundenfälſchung und Unterſchlagung ſchon mehrfach vorbeſtrafter
Menſch wurde wegen Betrugs zu 9 Monaten Gefängniß ver
urtheilt und die unverebelichte Marie Liebe von hier 19 Jahre
alt und ſchon mehrfach wegen Diebſtahls vorbeſtraft wegen
wiederholten Rückfalls zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß

Hannover 12 Okt Der Bankier L Abter der im v J
im Spielerprozeß zu 4 Jahren Gefängniß verurtheilt war nach
dem er ſchon früher wegen Meineids und betrügeriſchen Bankrotts
eine Zuchthausſtrafe von 4 Jahren verbüßte iſt jetzt von der
hieſigen Strafkammer wegen Betruges zu 4 Jahren verurtheilt
worden Der Biedermann ſoll einer Frau 4proz Obligationen
von 4000 M abgenommen und dieſer dafür einen werthloſen
Schein von 4000 der 6 Proz Zinſen tragen ſollte ein
gehändigt haben

Generaldirektor Maſſenez auf der Anklagebank

t T Dortmund 11 Okt
Die Verhandlung rückt ungeheuer langſam vor es ſind von den

15 Gutachten erſt 5 abgegeben von den 40 Zeugen erſt zwei ver
nommen worden Heute wurde zunächſt Direktor Willikens
von Vienenburg vernommen Derſelbe hat im Jahre 1886 von
dem peiner Werke Schlacken zu 80 M bezogen zu dieſer Höhe
ſchloß er auch einen Vertrag auf die Dauer von drei Jahren ab
und um die Verlängerung des Vertrages 8 erlangen mußte er
ſich zum Preiſe von 40 M bequemen ie Hasper Hütte er
hielt 30 45 war auch mit 50 Proz am Reingewinne be
theiligt der bis zu 100 M für den Doppel Waggon betrug Jm
Jahre 1891 zahlte er ſogar 150 hingegen erſtand er 1892 von
dem H V einen Poſten Schlacken für 40 M Der Zeuge
meint die Schlackenpreiſe ſeien 1887/88 zwar keine ſtabilen ge
weſen aber die Tendenz war eine ſteigende Die Verträge mit
dem Hasper Werke ſind auf die Dauer von 20 Jahre geſchloſſen
worden 1882/83 habe niemand den Werth der Schlacken ge
kannt hingegen ſei 1885/86 ſchon ſo viel bekannt geweſen daß ein
ziemlicher Werth in den Schlacken ſtecke

Der Chemiker Ernſt Glanz aus Berlin ſagte folgendes aus
Bei Abſchluß der Verträge habe der Angeſchuldigte durchaus die
Intereſſen des H vertreten nicht diejenigen des Konſortiums
Maſſenez habe den Mitgliedern des letzteren Daumſchrauben auf
geſetzt um Vortheile für den Hörder herauszuſchlagen

Nach längeren rein techniſchen Erörterungen wurde die Ver
bandlung gegen 4 Uhr nachmittags auf den nächſten Morgen
vertagt

T Dortmund 12 Okt
Die von den Sachverſtändigen abgelegten Gutachten ergaben

für den Angeklagten ein durchaus günſtiges Reſultat ſo daß der
Staatsanwalt erklärte daß er infolge des Ergebniſſes der Beweis
aufnahme in der Erwerbung des Scheibler ſchen Patentes keine
Benachtheiligung des Hörder Vereins erblicke Weitere Zeugen
verhöre hatten lediglich den Zweck die Preiſe der gelteferten
Schlacken feſtzuſtellen Gegen 42 Uhr wurde die Sitzung auf
morgen vertagt

Proviuzial Nachrichten
Merſeburg 72 Okt Kaiſer Friedrich Denkmal

Heute begann man mit der Aufſtellung unſeres Kaifer Fried
rich Denkmals Vorausfſichtlich dürfte am Montag das Stand
bild in Gegenwart des ausführenden Künſtlers Herrn Profeſſor

Hundrieſer Berlin auf ſeinen Platz gehoben werden

Lützen 12 Okt Guſtav Adolf Feier Eine öffentliche
Verſammlung zur Vorbereitung einer ſtädtiſchen Feier des 300

jährigen Geburtstages Guſtav Adolf s wählte vorgeſtern ein aus
16 Perſonen beſtehendes Komitee welchem die Berathungen und

weiteren Schritte zur würdigen Geſtaltung der Feier übertragen
worden ſind Jn dieſer Verſammlung war auch ein nach dem
Guſtav Adokf Denkmal äußerſt fein modellixtes kleines Denkmal
ausgeſtellt Daſſelbe hat eine Höhe von 52 em iſt in der Kunſt
gießerei von A Cäſtner s Nachfolger in Berlin aus Bronze an

a und vie ſchon erwähnt beſtimmt zum Geſchenk der
tadt Lützen für König Oskax II von Schweden und Norwegen

Der Schwedenſtein unter dieſem kleinen Denkmale ſoll erſetzt
werden durch einen Stein vom hieſigen Schlachtfelde und zwarvon der Todesſtätte Guſtav Adolf s

O Wittenberg 12 Okt Stenerfragen Die von den
ſtädtiſchen Behörden geplante und am liebſten ſchon am 1 Oklober
eingeführte Bier und erhöhte Hundeſteuer iſt vorläufig
wenigſtens nicht genehmigt worden Die Vierſteuer iſt von der
Provinzialſteuer Vehörde ſo wie ſie beantragt war abgelehut der
Grund der Ablehnung ſcheint zu ſein daß das einheimiſche ein
fache Bier mit 5 Pfg der Hektoliter bei der Veranlagung dem
fremden Lagerbier gegenüber zu wenig iſt für das65 Pfg für den Hektoliter gezahlt werden ſoll Die Ablehnung

der erhöhten Hundeſtener iſt auf Grund einer Kabinetsordre aus
dem Jahre 7829 erfolgt Nach dieſem Erlaß muß jede neue Steuer

oder Stenererhöhnng acht Wochen vor ihrer Einführung bekannt
gemacht werden eine Veroxdnung die wit dem am 1 April 1895
in Kraft tretenden neuen n u ihre Wirkung
verliert Jedenfalls ſind die Umarbeitungen der Entwürfe zur
Bierſtenuer und zur erhöhten Hundeſteuner ſofort in Angriff genommen worden Unſere Stadtverordneten Berſammlung hat
geſtern gelegentlich der Berathung der Luſtbarkeitsſtener zur

irre des neuen Kommunal Abgaben Geſetzes den bekannten
und oft mißbrauchten Paragraphen bezüglich des höheren wiſſen
ſchaftlichen oder Kunſtintereſſes einen ſehr verſtäudigen Zuſatz

e e h ä en

ein höheres wiſſenſchaftliches oder Kunſtinlereſſe obwaltet eben
auch unr ein Gewerbe treiben und daß dieſelben namenilich da
gerade ſie beſonders hohe Einirittspreiſe zu nehmen pflegen um
ſo eher zu einer Luſtharkeitsabgabe heranzuziehen ſind ganz

e davon daß die Atteſte über den höheren Werth durch
welche ſolche Unternehmungen ſtenerfrei werden von irgend einer
Autorität ausgeſtellt werden können und durchaus keinen amtlichen
Charakter haben Die StadtverordnetenVerſammlung gab dem
Paragraphen durch Anfügen des geſperrt gedruckten Satzes folgende
Faſſung Als öffentliche Luſtbarkeiten im Sinne des Entwurfes
gelten diejenigen nicht bei welchen ein höheres wiſſenſchaftliches
oder Kunſtintereſſe obwaltet und der Unternehmer keinen
pekuniären Vortheil ſucht

K Zörbig 12 Okt Der geſtrige Herbſt Viehmarkt
war ſtark mit Ferkeln und Läufer Schweinen beſchickt die be
guten Preiſen ſchnellen Abſatz fanden auch der gleichzeitige Kram
markt hatte einen lebhafteren Charakter als ſonſt

4t Quedlinburg 12 Okt Peſtalozziverein Vom
Cenkralvorſtand gehen uns im Anſchluß an die kürzlich von
anderer Seite eingeſandten Mittheilungen einige Richtigſtellungen
zu denen wir nachſtehend Raum geben Danach betrug nicht die
Einnahme der Hauptkaſſe ſondern die Einnahme aus den Zweig
vereinen zu ordentlichen Unterſtühzungen 36,319 21 M Die Ein
nahme von den 3234 Ehrenmitgliedern nicht aus der II Klaſſe
beztffert ſich auf 7432 42 M

9 Alteuburg 12 Okt Hofnachrichten Ernennung
Heil quelle Verhaftung Die Herzogin kehrt am Mon
tag von Hummelshain hierher zurück Der Herzog trifft morgen
von Gmunden hier ein Nach einem kurzen Aufenthalte wird er
nach Potsdam reiſen um am 17 d einer Fahnenweihe bei
zuwohnen Zum preußiſchen Geſandken an den thü
ringiſchen Höfen iſt der Geh Legationsrath Raſchtan ernannt
worden Aus Ronneburg wird geſchrieben Unſere hieſigen
Heilquellen haben in neueſter Zeit wieder mehr Beachtung ge
funden namentlich iſt durch eine Schrift des Herrn Dr Gilbert
in BadenBaden neuerdings auf die Bedeutung derſelben auf
merkſam gemacht worden Um eine genauere chemiſche Analyfe
der Quellen durch den Direktor des chemiſchen Laboratoriums in
Wiesbaden Herrn Geh Hofrath Prof Dr Frefſenius herbei
zuführen hat die herzogliche Staatsregierung Mittel zur
Verfügung geſtellt Als Vertreter des Profeſſors Freſenius hat
ſich nun dieſer Tage Herr Dr Hintz hier aufgehalten um an
Ort und Stelle die nöthigen Unterſuchungen vorzunehmen Ge
wiß ſteht zu hoffen daß dieſe neue Analyſe zum Bekanntwerden
des Bades dienen und zu einem neuen Aufſchwunge deſſelben
beitragen wird Jn einem der Stadt Roda benachbarten
Orte hatte ſich vorigen Sommer das Gerücht verbreitet daß ein
27jähriges Mädchen an welchem die Folgen eines Fehltrittes
ſchon lange bemerkbar geweſen waren heimlich geboren und das
Kind beſeitigt habe Dies Gerücht ſcheint guten Grund ge
habt zu haben denn dieſe Woche wurde das Mädchen ſammt
ihrem Vater verhaftet Dieſem wird zur Laſt gelegt das Kind
einem Schweine als Futter vorgeworfen zu haben

Gotha 12 Okt Landtag Die heutige Sitzung wurde
faſt ausſchließlich durch eine Diskuſſion ausgefüllt welche ſich auf
die Prüfung der Wahl des Abg Zangemeiſters bezog
Letzterer wurde am 31 Aug d J an Sielle des zurückgetretenen
Abg Döbel und zwar von denſelben Wahlmännern gewäblt
welche auch die Wahl Döbel s veranlaßt halten Die Wahlliſten
lagen damals im Jahre 1892 bis zum 30 Auguſt aus und der

gothaiſche Landtagswahlgeſetz daß die alten Wahlmänner im Falle
einer Nachwabk nur dann fungiren dürfen wenn ſeit Auslegung
der Wählerliſten nicht mehr als zwei Jahre verſtrichen ſind Es
war nun zu entſcheiden ob die verſtrichene Friſt genau 2 Jahre
oder einen Tag mehr umfaßte oder aber ob der Ablauf der Rekla
mationsfriſt 30 Augnſt oder der Schluß der Wahlliſten 31 Auguſt
maßgebend ſei Die Wahlprüfungskommiſſion war anfangs zu
dem Beſchluſſe gekommen die Entſcheidung dem Landtage zu über
laſſen da die Giltigkeit der Wahl ſtreitig ſei Jm Laufe der
Sitzung zog ſie ſich aber nochmals zur Berathung und ließ
durch ihren Referenten Abg Troch die Ungiltigkeits Er
klärung beantragen Die Meinungen in der Körperſchaft

8 Stimmen die Wahl für giltig erklärt
Koburg 12 Okt Ausſtell ung Die hieſige Gartenbau

Ausſtellung wird nunmehr beſtimmt in den Tagen vom 13 bis
15 Fitober in den Ränmen der Aktienbierhalle abgehalten
werden

Ms Von der Nhön 12 Okt Seltener Alterthums
fund Der Gutsbeſitzer Georg Seifert in Gersfeld a d Rhön
fand dieſer Tage gelegentlich eines Umbaues im Bauſchutt ſeines
Wohnhanſes einen ſilbernen Ring der auf der Jnnenſeite mit
B Riehm geb 1315 gravirt iſt Die Schrift iſt lateiniſche

h und durch aneinander geſtochene Pünktchen her
geteilt

Vermiſchtes
Logenabzeichen an Kirchenfenſtern Die Logenabzeichen

an der Kaiſer Wihelm Gedächtnißkirche in Berlin
erregen wie es ſcheint in evangeliſch kirchlichen Kreiſen Anſtoß
Die Kreuzztg veröffentlicht nämlich folgendes Eingefandt
aus der Provinz Es wäre im Jntereſſe des evangeliſch
kirchlichen Hilfsvereins dringend wünſchenswerth zu wiſſen ob
wirklich an der doch auch durch Beiträge des Vereins errichteten
Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche an einem Feuſter die Logen
abzeichen angebracht werden ſollen Schon weigern ſich evange
liſche Geiſtliche aus dieſem Grunde dem Hilfsvereine Jahres
beiträge zu zahlen

Am Hochzeitsgbend Ein fatales Hochzeitsabentener
hat ein junger Berliner in Celle erlebt wo er dieſer Tage
in den heiligen Stand der Ehe trat Er hatte beim Hochzeits
mahl des Guten zu viel gethan und mußte ſchließlich da er auf
den Straßen trotz aller Zurechtweiſungen tobte die erſte Nacht
als glücklicher Ehemann im Polizeigefängniß hinter Schloß
und Riegel verbringen

Was iſt eine Eiſenbahn Die Antwort auf dieſe Frage
iebt kurz und ha das deutſche Reichsgericht in folgendem
ätzchen Eine Eiſenbahn iſt ein Unternehmen gerichtet auf

wiederholte h von Perſonen oder Sachen über nicht
ganz unbedeuntende Raumſtrecken auf metallener Grundlage welche
durch ihre Konſiſtenz Konſtruktion und Glätte den Transport
r Gewichtsmaſſen bezw die Erzielnng einer verhältnißmäßig

edeutenden Schnelligkeit der e zu ermöglichen
beſtimmt iſt und durch dieſe Eigenart in Verbindung mit den
außerdem zur Erzeugung der Transportbewegung benutzten Naturkräften Dampf Eletirigitgt thieriſcher oder menſchlicher Muskel

thätigkeit bei geneigter Ebene der Bahn auch ſchon der eigenen

dem Betriebe des Unternehmens auf derſelben eine verhältni

ſcheidungen des dentſchen Reichsgerichts in
Seite 252

während der totalen

gegeben Die Verſammlung ging von dem ſehr richtigen Gedanken
aus daß die Veranſtalter von Luſtbarkeiten bei welchen angeblich

Schluß derſelben erfolgte am 31 Auguſt Nun beſtimmt das

waren ſehr getheilt aber ſchließlich wurde doch mit 9 gegen

chwere der Transportgefäße und deren Ladung u f bei
mäßig gewaltige je nach den Umſtänden nur in bezweckter Weiſe

nützliche oder auch Menſchenleben vernichtende und die menſchliche
Geſundheit verlehende Wirkung zu erzeugen fähig iſt Dieſe
klare und ſchöne Begriffsbeſtimmung iſt a die in den Ent

Livilſachen Band I

Ein Komet Sehr ſpät erfährt man von einem Kometen
der von keines Menſchen Ange geſehen worden iſt dafür aber
ſeine Viſitenkarte uns hinterlaſſen hat Bei der Unterſuchung der

onnenfinſterniß vom 16 April 1893
aufgenommenen Photogramme fand Profeſſor Holden auf den
Platten der amerikaniſchen Expedition deutlich das Bild eines
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Baracoa die Ernten

die Phot wegtemußten die otogramme der editionen am Senegax Dieſe zeigen nun in der That auch da r
u

Ortsveränderung die Kometen Natur nachgewieſen iſt
ſo ſpät erfährt ſo liegt es an der Vorſicht

a nichts früher mitten bevor es nicht ganz ge
a

ni

gKometen verzelchnet Um jedoch vollſtändi

u werdenehen25 t aber in etwas geänderter Stellung zur Sonne

welche
Wenn man davon

ert iſt Wenn man ſich erinnert ß bei der Sonnenfinſter
des Jahres 1882 gleichfalls ein Komet in der Nähe der

Sonne ſtand und weiter in Erwägung zieht wie ſelten eine
totale Sonnenfinſterniß ſtattfindet ſo kommt man unwillkürlich

dem Schluſſe daß das Sonnenſyſtem von ſehr zahlreichenRometen beſucht wird welche ſich unſerer Beobachtung entziehen

Eine Koſtenrechunng Der Vorwärks hatte kürzlich die Be
hauptung daß die ſozialdemokratiſchen Verſammlungs
redner bezahlt werden beſtritten Die Moagbiter Nachr
drucken nun eine Rechnung des Vorſtandes des ſozialdemokratiſchen
Wahlvereins für den 1 Berliner Reichstagswahlkreis ab die
mit ihren charakteriſtiſchen Druckfehlern wörtlich lautet

Die Unkoſten betragen
Plakat an den Anſchlag Seulen 6
Ononcen im Vorwärtz 4,80Referent in der Verſammlung 41 7,50
Unkoſten des Vorſtandes 1,50
olizeiliche Anmeldung 0,20
inſchreibebrief vom 20 Aug 1894 0,30

Suma 20,30

Da die in Rede ſtehende Verſammlung in Moabit nicht ſtatt
gefunden hat der Referent alſo keine Rede halten konnte ſo
wirft es ein eigenthümliches Licht auf die Uneigennützigkeit dieſes
Genoſſen daß er trotzdem die 7,50 W eingeſtrichen hat

Ein angenehmer Klient Jn Altona hatte Juſtizrath
Dr S die Sache eines Klienten zu führen verlor jedoch den
Prozeß Als er nun ſeinem Klienten den unglücklichen Aus

ang des Handels mittheilte und die Gründe für den unglückücden Ausgang auseinanderſetzen wollte gerieth dieſer in helle
Wuth und fchlenderte ſeinem Vertheidiger nicht nur große Be
le idig un gen entgegen ſondern begaun ihn kurzerhand mit dem
Handſtock zu bearbeiten Zeugen des Vorfalles kamen dem
üeberfallenen zu Hilfe und überwanden den Wüthenden der
ſofort in Haft genommen wurde Der Vertlheidiger ſtellte ſogleich
Strafantrag

Verhaftung einer Zigennerbande Aus einer am Ende
der Stadt Teinesvarlagernden Zigeunerbande entlief nachts
ein blonder Knabe Zur Polizei gebracht enthüllte er drei
Raubmorde welche die Zigeuner in der Umgegend von Lippa
und Hermannſtadt verübten Die Bande wurde verhaftet und
es wurden umfaſſende Recherchen eingeleitet

Tief im Schnee ſteckt gegenwärtig Jtalien Veroneſer und
mailänder Berichte enthalten ganze Spalten über den ungeheuren
Schneefall der in der letzten Woche die Landftriche in den Vor
alpen heimgeſucht hat Jn Cammarata di Bedonia erreichte der
Schnee die beträchtliche Höhe von 30 em die Obſtbäume ſind
durch die Kälte ſehr geſchädigt Wie der Piccolo von Cuneo
meldet ſind die Militär Baracken am Colke del Muſo metertief
eingeſchneit Jn Caſtelnuovo Garfagnana ſind infolge der Schnee
ſtürme der lezten Tage fünf Perſonen erfroren

Ein Nieſenhaifiſch Jm Kattegat unter der ſchwediſchen
Küſte bei Warberg wurde am Dienstag ein Haifiſch von faſt
acht Fuß Länge gefangen nur mit großer Mühe glückte es
den Heringsfiſchern in deren Treibnetz der Hai ſich verwickelt
hatte ihn aus dem Waſſer zu bekommen Vorläufig in Gothen

ausgeſtellt ſoll der Hai ſpäter in das Muſenm zu Boras
ommen

Wirbelſturm auf Kuba Jm ſpaniſchen Miniſterium für
ein Telegramm aus Havannah vom General

e eeeeeeedangerichteten Verwüſtungen eingelaufen wonach infolge des
Cyklons in Puerto Principe Cienfuegos Santa Clara und

theilweiſe zerſtört wurden Dort und in
Santa Cruz und Tunas erlitten die kleineren Gebände ſtarke
Beſchädigungen wodurch vier Menſchen getödtet wurden
Was die Ueberſchwemmung des Sagna anbelangt ſo glaubt man
daß die Zuckerernte zu Drei viertel verloren iſt der Eiſen
bahndamm wurde in einer Länge von 10 km beſchädigt viele
Hütten Waaren Werthpapiere und Archive wurden zerſtört
auch der Staden 600 Stück Vieh kamen um drei beladene
Schiffe gingen unter Von der Stadt Sagua wurden hundert
Holzgebäude weggeſchwemmt weitere ſiebzig ſtark beſchädigt Bis
jetzt ſind ſieb zehn Leichen gelandet Der Geſammtſchaden
wird auf 800,000 Peſos geſchätzt Unter dem Vorſitz des Marquis
de Davalos hat ſich ein Hilfsausſchuß gebildet

Meteorologiſche Station zu Halle
12 Oktober 13 Oktober9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 762,8 760,6Thermometer Celſius 8,6 9,0Rel Feuchtigkeit 95 93Wind e e J N 1 W 1Maximum der Temperatint am 12 Okt 11 40
Minlmum in der Nacht vom 12 zum 13 Okt 209 C
Niederſchläge am 13 Okt 7 Uhr morgens 0 mm

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Trotz des gegenwärtig über Europa lagernden umfangreichen

Gebietes hohen Luftdruckes unter deſſen Einfluß die gegenwärtige
trockene ruhige milde Witterung noch kurze Zeit anhalten wird
ift von Weſten her die Annäherung einer barometriſchen De
preſſion zu erkennen die für unſere Gegenden demnächſt leichte
RNiederſchläge erwarten läßt

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 12 Okt

Unsicherheit der Haltung Neigung zur VPerringerung
schwebenden Verpflichtungen zeitweiliges Hervortreten der Contre
mine und allwäliges Nachlassen der Einwirkungen der Politik
das waren die Kennzeichen des dieswöchentlichen Verkehrs an
unserer Fon desbörse Die Geschäſtsthätigkeit war etets gering
namentlich am Dienstag und Mittwoch an letzterem Tage war
wegen des hohen jüdischen Festtages Geschäftsetillo auf allen
Märkten vorherrschend Die Preisentwicklung vollzog sich
langsam sie war aber überwiegend nach der aufsteigenden Linie

richtet so dass in zahlreichen Fällen die vorwöchentlichen
reisabschläge wieder hereingebracht worden sind Von dem

angeblich bevorstehenden englisch französischen Kolonvialstreite
war nur noch in der ersten Wochenbälfte die Rede nachher ging
man über diesen Gegenstand zur Tagesordnung über Auch der
japanisch chinesische Krieg sowie die Krankheit des Zaren hatten
in den letzten Tagen ihre Schrecken für die Börse verloren
Dagegen fanden die Pressäusserungen bezüglich der bevor
stehenden Börsenreform lebhafte Beachtung sie übten wieder
holentlich einen drückenden Einfluss auf die allgemeine Stimmung
aus Dass die Börse noch immer mit Hausseverbindlichkeiten
überladen ist wurde fast einstimmig zugestanden Wenn trotzdem
der Preisstand im ganzen eine neue Aufbesserung erfahren hat
so ist das vornehmlich der sieghaften Wirkung der Geldflüssig
keit zuzuschreiben Letztere ist um diese Jabreszeit Keine
gewöhnliche Erscheinung und darum um so wirkungsvoller Im
offenen Markte behauptete der Privatdiskonto den niedrigen Satz
von 15 Proz obgleich die eteuerfreie Notenreserve der Reich
bank sich laut deren letzten Wochenausweis etwas verringert
hat Die grossen brachliegenden gegenwärtig in der Industrio
nicht verwendbaren füssigen Kapitalien lechzen aber vach
einer höheren Verzinsung Dieser Umstand bildet den
kräftigsten Rückhalt der Preiseteigerer er hat die dies
wöchentliche Erholung der Preise in der Hauptsache bewirkt
Das Verblassen der politischen Befürchtungen ist in erster
Linie den Bankaktien zu gute gekommen Sie haben sämmtlich
soweit die leitenden Werthe ins Auge gefasst werden merkliche
Aufbesserungen davongetragen Das Gleiche gilt von den LEisen
bahnaktien unter denen die schweizerischen und Prinz Henry
bahn durch Festigkeit hervorragten Die Geldflüssigkeit hat dem
Handel in den 3proz Deutschen und Preussischen Anleihen
wieder einiges Leben zugeführt für englische Rechnung wurden
in den Papieren bei langsam anziehenden Preisen neuerdings an
sehnliche Käufe ausgeführt Von den ausländischen Renten

apieren sind die russischen italieniechen und ungarischen alse Foraugt zu nennen Die Hüttenaktien lagen schwach weil die
Eisenpreise Neigung zum Abbröckeln bekunden und die Be
strebungen zur Herstellung grösserer Preisverbände auf Schwierig
keiten gestossen sind Die Kohblenaktien verblieben in guter
Haltung obgleich aus Oberschlesien ſchwere Klagen über den
Kohlenabsatz eingelaufen sind Von den übrigen Industrie
papieren sind die Aktien der berliner Bierbrauereien als begehrt
hervorzuheben Es notirten

6 Okt 8 Okt 9 Okt
3proz D Reichsanl 93,30 93,60 93,70
5proz Argent Goldanl 48,50 48,60 48,80
Italienische Rente 81,75 82 81,80
4proz Russen 1894 63,10 63,50 63
Ungar Kronenrente 92,75 92,90 92,75
Lübeck Büchener 146,25 145,90 146,75
Ostprenss Südbahn 91,25 93,30 93

10 Okt 11 Okt 12 Okt
93,60 93,70 93,90
49 49,70 49,75
82 82,25 82,25
665,75 64 64
9280 93 20 93 40

146,75 147,40 146,50
92,10 92,10 92

Ital Meridionalbahn 115,10 115,75 115,50 115,50 116,50 116,60
Ital Mittelmeerbahn 88,80 89,60 90,40 90 90,70 91,10
Gotthardbahn 175 176,10 176 175 176,75 177,90

137,50 137,40 138,60
84,10 84,80 84,75

148,40 149,30 149,40

Schweiz Centralbahn
Prinz Henrybahn
Berliner Handels Ges
Deutsche Bank
Diskonto Commandit
Oesterr Kreclitaktien
Bochumer Gussstahl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk

137 138,75 137,75
83,10 83,50 83,70

148 149 148,75166,75 167,90 168,80 168,70 169,30 168,20
198,10 198,75 199,70 199,40 200,50 200,20
221,25 220,90 220,90 221,25 222,50 222,40
138,25 138,75 139 138 137,75 138,25
63,50 64,20 63,80 63,60 62,50 63

165,30 167,20 166,90 166,90 166,60 166,80
148,60 150 149,40 149,70 149,20 148,50

Laurahütte 128 50 129,10 128,25 128,10 127,25 127 ,75
Riebeck Montanw 164,80 164,25 164,25 164,25 164 164

Der Verkehr an unserem Getreidemarkte bat in der ab
gelaufenen Berichtszeit ein nur wenig anmuthendes Bild geboten
Bei gänzlich darniederliegender Unternehmungslust war die
Stimmung meistens schwach oder matt und der Preisgang weiter
rückläufig Die höchst beschränkten Umsätze betrafen vor
wiegend den Eintausch von entfernten Terminen gegen die
vorderen Vom Auslande fehlte es jeglicher Anregung die von
dort eingetroffenen Meldungen lauteten unvortheilhaft namentlich
die amerikanischen die wiederholt zur Verschlechterung der
ar beigetragen haben Die Zufuhbren aus den Provinzen
waren belanglos andererseits war aber auch die Nachfrage aus
Verbraucherkreisen sehr gering Nur in Weizen war der Absatz
etwas besser der Artikel musste aber dennoch per laufende
Sicht 1,75 M und per Mai 2,50 M nachgeben weil die Vorräthe
in den amerikanischen Unionshäfen sich weiter vermehrt haben
und das Ergebniss der amerikanischen Ernte nach offiziellen
Mittheilungen wesentlich günstiger ist als vorher angenommen
war Der Kampf der Parteien um den Preisstand von Roggen
wurde mit Erbitterung fortgesetzt er endet mit einem weiteren
Abschlag von 2,25 AM der in der Hauptsache dem russischen

et und den grossen Lagerbeständen zuzuschreiben ist
Hafer war in vorbandener Waare leicht absetzbar selbst in
mittleren Sorten dagegen war Terminwaare vom Inlande wie
vom Auslande reichlich angeboten Der Preis hat dieserhalb

2 M nachgegeben Mais hat bei kleinem Umsatz und leicht
schwankenden Preisen 0,75 M eingebüest Rüböl blieb un
beachtet bei langsam abbröckelnden Preisen Spiritus be

Handol Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 12 Okt Orig Wochenber 42r Sanio Ztp

er

Börse zu IIalle am 13 Oktober
Für einen Theil der Auflage aus dem Morgenblatt wiederholt

Preiee mit Aneseohluese der Maklergehühr für 1000 kg netto
Weizeon rubig 114 126 alter und feinster märkischer

über Notiz Ranhweizen 116 123 D
Rogwgen rubig 112 116 M
Gerste rubig Brau 135 155 feinsto feinfarbige bis

167 Futtergersto 92 110 DI

r r ne Ma i s amerikanischer Mixed onaumBeene S haps M Sommerrübs MViktoria M been r oSämmtliche vorstehende Produkte in feuehter
Beschaffenhbeit wesentlieh billiger

Preise für 100 kg nelto
Kümmol aueschl Sack 54 55,00 A Stärke einschl

Fass II alles che prima Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezablt aisstürke einschl Fass 31,50 32,50 M
Linsen Bohnen M KleesaatenMobhn blau 32 34 M nominell graun M

Futteorartikel ruhig Fuittermell 11,00 11,50 M
Roggenkleie 7,75 8,25 I Weizenschalen 50 bis
7,00 Weizongrioskleie 6,50 7,00 d Dlalzkeime
hello 10,00 10,50 dunkle 8,00 9,00 M Oelkuchen
10,50 11,00 M

Malz 26,00 28,00 M Rüböl D
Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825/300 11,50

r tus 10,000 Liter Proz matt Kartollol mit 50 M
Verbrauchsabgabe mit 70 I Verbrauchsabgabe
32,40 Rüben D

Weizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,50 I Roggen
mehl 01 brutto incl Sack 16,00 17,00 M

Halle 13 Okt Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 M Maschinenstroh Weizenstrob 1,50 Roggenstroh M
Wiesenhenus hiesiges 3,25 3,50 fremdes 2,50 3 Kle e
heu 3,25 50 M Torfstreu 1,20 M

Gotreide
London 12 Okt Schlussber Getreide sehleppend im all

meinen seit Anfang unverändert Fremder Weizen zu Gunsten der
Käufer

Liverpool 12 Okt Mehl ruhig Weizen d niedhiger
Amsterdam 12 Okt Weizen auf Termine flau per Nov 217

per März 125 Roggen loco geschäftsl do auf Termine flau per Okt
85 per März 90 per Aai 91

Autwerpen 12 Okt Weizen flau Roggen rubig IIafor ruhig
Gerste ruhig

Petersburg 12 Okt Weizen loco 8,00 Roggen loco 5S 20
Hafer loco 3,20

Zucker
HIamburg 12 Okt Schlussbericht Riüben Rohzuoker I Pro

dankt Basis 882 Hendement neue Venange frei an Bord Hamburg pr Okt
9,87/, pr Dez 9,92 pr März 10,15 pr Mai 10,27 Ruhig

Hambu 77 12 Okt Bericht der Uamb Firma Joswieh u Comp
Rühben Zucker I Produkt Basis 688 rei an Bord IIamburg per Okt
9,90 per Dez 9,95 Stetig

Parls 12 Okt Schln sber Rohzucker matt 882 loco 26 à 26 ,50
Weisser Zucker fallend Nr 8 per 190 kg per Okt 27,322 per Nov
27,62 per Jan April 28,25 per März Fum 28 ,75

London 12 Okt 960 Javuzueker loco 13 träge Rüben Rohb
zucker loco 9 träge Centrifugal Cuba 12

KakKoese

Hamburg 12 Okt Kallkee etwas fester Umaats BaeK
Hamburg 12 Okt Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Okt 68 per Dez 6, per März
61 per Mai 60 Bahauptet

Hamburg 12 Okt Nachmittagsbericht Good avernge Santos
pr Okt 69 pr Der 65 pr März 62 pr bMlai 61 Behauptet

Hamburg 12 Okt Ahends 6 Uhr Bericht der Hiemnmbl Firma
Joswich u Comp Kutfee good average Santos per Okt 69 per Des
65 per März 62 Behauptet

IIavyre 12 Okt Vorm 10 Uhr 30 1lin Beoricht der Ilamburger
Firma Peimannu Ziegler Co Kalfee good avorage Santos per
Okt 86,25 per Dez 80,00 ver Märe 76,00 Ruhig

Amsterdam 12 Okt Java Kaffee good ocrctinary 62
Spiritas

Stettin 12 Okt Spirltus loco unveränd mit 70 I Konsume
steuer 32,30 per Nov Dez per April Mai

Hamburg 12 Okt Spiritus schwach behbauptet per Okt Nov 19
Br per Nov Dez 19 Br per Dez Jau 20 Br per April Mai 20 Br

Broslau 12 Okt Spiritus per 100 1 103 exel 50 Al Ver
brauchsabgaben per OKt 50,50 do do 70 11 Verbrauchsabgaben per
Okt 30,59 do do

Nordhausen 12 Okt Prävatuotirung Branntwein 45 Vol
2 kg ohne Pass ab Brenncrei 59 61 desgl 49 Vol

99

Posen 12 Okt Splritus loco ohne Pass 50er 50,2 do loco
ohne Fass 700r 30 59 Fester

Paris 12 Okt Schlussbericht Spiritus ruhig per Okt 31,c0per Nov 31,25 per Nov Dez 31,50 per Jan April 92,25
FPetrolsam

Sliettin 12 Okt Loco 9,39
z i r burg 12 OKt Petroleum loco rubhig

r

Bremen 12 Okt Börsen Schluss Berieht Rattinirtes Petroleum
Olfiz Neotirung der Bremer Petroleum Börse Sehr fest le 5,00

Aniwerpeun 12 Okt Sehluss Bericht Rafkinictes Type weise
loco 12 bez und Br per Okt 12 Br por OKt Dez 12 Br per
Jan März 12 Br Ruhig

New Vork 12 Okt Telegr Autangs Kurse Petroleum Pipe
line certißcates pr Nov

Sämerelen
Petersburg 12 Okt IIant loco 41,c0 Leinsaat loco 12,09

Wolle Baumwolle
Leipzig 12 Okt Kammzug Terminhandel La PlataGrundmüseter per Okt 8,17 her Nov 3,17 per Dez 3,20 por

Jan 5,20 per Febr 3,22 per März 8,22 per April 3,25 per
Mai 3,25 per Juni 39 per Juli 3,82 per Aug per Sept

Umsatz 30,000 i
Bremen 12 Okt Wolle 98 Ballen Umsaatrz

Standard white loco

Windrichtung kundete eine ziemlich günstige Haltung Zunächst wurde der Bremen 12 Okt Baum wolte Weichend Upland middl loco
Stationuen Varom n Windſtärte Wetter Tempe Artikel für sehlesische Rechnung gekauft nachher waren Del l Plg

e m EStala 12 ratur C dungen über bevorstehende Aenderungen der Spiritussteuer für Lrvexpool 42 O Nachm 12 Uhr 50 n Baum o
Denl 772 un heiter s ine aufsteigende Richtung wirksam Obgleich die Zufuhr dies u der F3 e Spekulatlan an Eapart too B Trkge
S imemnünde 772 R 3 woltenlos 12 Mhrigen Erzeugnisses anhielt Konnte der Preis 0,50 0,60 A Middl amerikan Ieterungen Okt Nov 8 Dez Jan 864

m 773 ſtill Dunſt 7 anziehen Es notirten Febr März 3 April Mai 35 d Alles KäuferpreiseAmdurr 772 1 bedeckt 9 1893 1894 h 12 Okt Nachm 8 Uur 10 Min Baumwollen B 772 ſtäll bedeckt 7 Umeatsz 15 davon für Spekulation und Export 1000 B Weichendn 77z gw Nebel 2 12 Okt 6 Okt 12 Okt 3 e 7 Ware g r ibedeckt 9 an an Febr Vebr t i rile Nedei s Weizen per ober 113 u Vaent Te Kteg Preſee Ah Z2n ſö8 NO 5 halddedeckt 7 Rolle er O p Manehester 12 Okt er Water Taylor 4 30r Water Taylorm 75 RW 3 Regen 10 ggen per Oktober 124,50 108,25 106 6 20r Vater Leigh 5 30r Water Clayton G er Mook Brooko 64 2 e 755 W 2 halbbedeckt 10 Mai 132,75 117,25 115 40r Mayoll S r Medio Wilkinson 75, 82r Warpeops ILees SePetersburg 772 e 1 bedeckt 14 Hafer per Oktober 165,50 115,25 114,25 36r Warpeops Rowland 6 86r Warpeops Wellington 6 r Doublegrandg 759 W Woine 6 n Aai 147,75 114 112 J e u Qualität 97/, 82 116 vards 16 016wonholm 75 W 2 woltig 10 v e W r London 12 Okt Wo ul o n Sehluss unverändert Preisegrendagen t o 3 wen i u Je 0 ober 3470 S 70 830 gegen vorige AuKtion 1 d billiger bis d theurere Spiri Chemisohe ProdnkroSie 79 Ko egen 13 u per Oktober 31,50 35,70 36,30 L ondon 11 Okt Chilienlpeiter ordinärer 9 h ratfinirter
t 11 u n Maf 37,70 37,70 38,20 9 h d

in reicher Auswahl
wu aT I Ie0Ss FVarbensortiment
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mr vortheilhafte ſehr günſtige MWinlcäufe ſind ſämmtliche Abtheilungen unſeres Waaren Hauſes mit allen
Neuheiten Mir die bevorſtehende

MAerböst u COinter S
reichhaltig ſortirt Beſonders haben wir unſere

Kleiderstoff Abtheilung
Daen d IIädeen Sonkeetions ADhelng

bedeutend erweitert und vergrößert mit allen Wernheltem vom einfachſten bis zum eleganteſten der die jetzige VIode
beherrſchenden Artikel ausgeſtattet

Getren unſerem Geſchäfts Prinzip nur Waaren Gattungen bester Beschaffenheit zum Verkauf zu bringen lahnt es
ſich für Zedermann ſelbſt beim kleinsten Einkanf unſer Dtaßlissement zu beſuchen da jeder am Lager befindliche Gegen

ſtand mit leuten Frreisangahbe verſehen eine VWeberwortheileuunmg demnach
Sämzlich ausgeſchloſſen iſt

Wir offeriren in großen Sortimenten
Reinw schwarze Cachemire Mtr 75 85 1,00 1,25 1,50 a175 24 Mk 130 cm breite Bettzeuge Mtr 80 90 1 MkReinw schwarze gemusterte Stoffe Mtr 75 90 1,00 1,25 150 1,75 5 Mk 82/84 InlIettstoſſe Mtr 36 40 45 50 bis 1 Mk S
Reinwollene VFonulés in allen Farben Mtr 75 90 1,00 1,26 1,50 Mk 130 Inlettstofſe Mtr 80 90 1 1,25 1,50 2,50 Mk eReinwollene Cheviots in allen Farben Mtr 85 1,00 1,25 1,50 3 Mk 82/84 weisse Bettdänmaste Mir 45 6ö 55 60 75 Pfg
Reinwollene Engl Carros Mtr 1,45 1,65 2 225 3 Mk 130 weisse Bettdamaste Mtr 85 95 1 1ö 1,25 2,00 Mk
Reinwoliene Elsässer Carros Mir 1 1,25 1,50 1,75 2,50 Mk 82/84 breite IIemdentuche Mktr 26 30 36 42 60 Pfg
Rein woll Kleiderstoſſe in allen zuletzt erſchienenen Neuheiten bedeutend unter Preis W eisse Leinen in allen Breiten und Preis slagen
albwollene Laus Kleider stoire Marke Victoria ca 95 em breit Mtr Einen Poſten Tischtücher Stück 57 65, e 90 6 Mk

42 u 45 Pfg Einen Poſten Gerstenkornvandtüeher Stück 12 14 17 20 25 39 50 Pfg

50 u 60 Pfg

75 u 90 Pfg

Rouleaux Stoffe in allen Breiten und Preislagen
Plüsch Teppiehe in allen Größen und Preislagen neue aparte Deſſins
Keise und Schlafdecken Stück 2,00 2,25 2,75 3,00 15 t82/84 cm breite wette Mtr 30 35 40 45 50 55 Pfg

albwollene UIaus LKleiderstoſſe Marke Electra ca 95 em breit Mtr
Halbwollene Haus Kleiderstoſſe Marke Elvira ca 95 cm breit Mtr

Ensgl Tüll Gardinen mit 2mal Bandeinfaſſung Mtr 20 25 30 35 40 50 1,65 MkPortièren Stoſſe ca 100 em breit mit geknüpfter Franze Hiir 72 80 90 1,00 1,40 Mk

Einen Poſten Bamast Servlietten Stück 29 28 35 40 50 bis 1,25 Mk S
Vertige Bettbezüge mit 2 Kissen in weiß und bunt von 8,45 12 Mk SVFertige Inletts DHecichbett Unterbett 2 Kissenm 7 8 9 10 20 Mk S
BRöhmische Bettfedern u Daunen gut gereinigt Pfd 40 50 75 1,00 1,25 4 Mk
Herren Barehent iemden Stück 1,00 1,25 1,50 1,75 2,50 Mk eFrauen Barechent Hemcden Stück 1,00 1,25 1,50 175 250 M S
Knavben und Mädehen Bareheni Iiemäen zu ſehr billigen Preiſen e
Normal Hemden Stück 1,00 1,25 1,50 1,75 2,00 6,00 Mk eJagdwesten ſür Ierren Stück 1,56 1,75 2,00 2,50 8,00 Mk e

Gr Ulrichſtraße 49
im alten r

m GelegenheitsKauf eSehwarger reine FEerrv eillleunx Mtr L O
Seelen Efäs ca in allen Farben Mtr FEES

Veriauf zu willissten aber streng festen Preis em
Wanren Haus

Molble W S

e

9 e S

Ulrichſtraße 49
im alten Deſſauer

m von uu u e renS S S 2

jeder Art werden mit geringer Zuzahlung gegen Kleider und RockſtoffBuckstin Teppiche Schlafdecken e angenemmen

Neue Muſter und Preiſe bei arFiau I beree Hewo Göbenſtraße 4 II

er R örting en W Knohe ine aV Mühlweg 49
Stehende und liegende Petroleum Benzin und

Gasmotoren
mit unerreicht günstigem
Gasverbrauch und höchster
Gleichmässighkeit d Ganges

Elektrlsche
Beleuchtungs und
Kraſtühberfragungs

Anlagen
Gasciynamo u schnell S

7 henBlektro Motoren
nach eſgenen patentirten Systemen für Privat S

u öftentl Gebäude aller Art Lieferung von hippenheizKörpern Ventilen ete
unentgeltlich

Für den Anzetgenthel verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e T S eg e S e 5 z 3 v ee 5 c r7 5 7 cr 7 7t

zur Mineralwaſſerfabrikation
zum Bier Ausſchank

in 8,10 n 20 Ko Flaſchen zu billigſten Tagesvpreiſe
Vei feſten Abſchlüſſen Preisermäſtignng

e Halle a/SOtto M Iechiae Angſt 15/16
Hauptniederlage des Sächſ Anh Kohlenſänurewerks G Bernburg

empfehlen als Specialität
GHas und

Petroleum Motoren
Billigſte beſte u zuverläſſigſte

Bet ebrraft
für dKleinInduſtrie

Billige Preiſe bei eonlauten e r

V erbet G Co Halle a 5

Mit 4 BVeiblättern
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